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Anforderungen an die Verrechnung

FKundensicht

FTransparente Darstellung

FEinfache Lesbarkeit (Übersicht mit Detailinformationen)

FEinfache Kontrolle der Kosten resp. Leistungsbezüge

FMöglichkeit von Vergleichen (Zeit, Kostenstellen, etc.)

FModulare Erweiterung mit Zusatznutzen wie:
Å Servicekatalog in der Datenbank ablegen

Å Vergleichswerte (Benchmarking)

ÅManagement Kennzahlen (z.B. Nachkalkulation)

Å Bestellungen mit Workflow (Webshop)
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Vom Inventar zum ERP-System
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axeba

Service 

Management

Suite

Personal-

daten

monatlicher 

Datentransfer über 

Importtabellen

Führend für:

ÅPersonen-ID

ÅName

ÅVorname

ÅKostenstelle

Åetc.

Führend für:

ÅProjektnummer

ÅProjektname

ÅKostenstelle

Åetc.

Projekt-

System

ERP-

System

Monatliche 

Belastung der 

Leistungen 

Service Manager erfasst:

ÅLeistungskatalog (SLA)

ÅPreise

ÅEmpfänger

.NET Client

Kunden kann:

ÅAktuelle Belastung abrufen

ÅLeistungsbezüge abrufen

ÅHistorie nachschlagen

ÅBudget verwalten

HTML Client

Belastung auf:

ÅTeam KST

ÅProjekt KST 

IT Support erfasst:

Åmanuelle Erfassung

(Optional)

HTML Client

HW & SW

Inventar

Auftrags-

system

Auftragssystem liefert:

Installationen und 

diverse Auftragsdaten

Kostenstellenleiter erhält 

monatlich ein E-Mail

Führend für:

ÅInventar-ID

ÅBezeichnung

ÅZuordnung

Åetc.

E-Mail

Systemlandschaft
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Transfer zu Umsystemen

Formate:

CSV

XML

Transferfile

Manuelle Erfassung von 

Leistungsdaten als Option

ERP

System

axeba

Service 

Management 

Suite

Transferfile

Inventar

TTS

etc.

Formate:

CSV

XML

Service Manager 

startet Datentransfer 

von/zu Umsystemen
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Technische Sicht

Applikationsserver  

Microsoft IIS 7.x

.Net Framework 4.0

Microsoft Silverlight

SQL 

Server

Microsoft 

SQL 2008

Management Client

Microsoft Windows 

.Net Framework 4.0

Management Client (.Net)

Internet Explorer (Reports)

Silverlight 4.0 IE Add In

Web Client

Microsoft Windows 

Internet Explorer 

Silverlight 4.0 Add In

Reportserver

Microsoft  SQL Report 

Server  2008 R2

File Share

Import / Export Files

CSV und XML Format

Die Suite basiert zu 100% auf Microsoft Produkten.

Microsoft Silverlight ist auch 

für die Browser Firefox, 

Chrome und Safari verfügbar

Trennung zwischen  Applikation und Reporting

ÅDirektzugriff vom Reportserver auf die Daten

ÅReports können unabhängig entwickelt werden

Automatischer Mailversand 

über SMTP Gateway
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Kundenstamm
frei definierbare Baumstruktur

Der Baum kann beliebig 

viele Ebenen und Stufen 

enthalten
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Kundenstamm ςDemo AG
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Servicebaum 
frei definierbare Baumstruktur

Der Baum kann beliebig 

viele Ebenen und Stufen 

enthalten
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Servicekatalog - Stammdaten
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Servicebeschreibungen (Optional)
Erfassung der Servicebeschreibungen in 4 Sprachen möglich
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Servicekatalog als Report (Optional)

Was meist in einem manuell gepflegten Word-Dokument geführt wurde, kann 

direkt in der axebaSMS erfasst und als Report abgerufen (z.B. PDF) werden.

Servicebeschreibungen 

in bis zu 4 Sprachen



axeba
Professional IT Consultingwww.axeba.ch info@axeba.ch© by axeba, 2011,  Slide 16

Inhalt

Systemlandschaft2

Basismodul: Stammdaten3

Basismodul: Verrechnung4

Option: Budgetmodul5

Option: Webshop6

Option: Projekt - und Auftragsstunden8

Option: IT Controlling (Kalkulation & Auftrag)9

Option: Benchmark Vergleichswerte 7

Einleitung1

Diverses10



axeba
Professional IT Consultingwww.axeba.ch info@axeba.ch© by axeba, 2011,  Slide 17

Verrechnungsprozess
Hoch automatisiert, detaillierte Status- und Loginformationen
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Webclient weitgehend frei konfigurierbar
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Information  per Mail

Betreff und Text kann 

frei konfiguriert werden.

In 4 Sprachen. 

Benutzer können die 

Sprache selber wählen.

Optional kann die 

Rechnung auch als PDF 

mitgeschickt werden.

Geplante Neuerung (Release nach Sommerferien)

Innerhalb vom Mail-Body kann ein beliebiger SLA Report 

eingebaut werden. Damit lassen sich Vergleiche und Trends 

graphisch und/oder tabellarisch aufzeigen.
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Reporting ςBeispiel einer Rechnung

Ein Klick zeigt Details zur 

gewählten Position

Druckt die Seite(en) als A4  

hoch oder quer, je nach 

Einstellung im Report

Export nach verschiedenen 

Formaten wie PDF, Excel, 

Word, CSV, etc.
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Reporting ςDetails zu einer Rechnung
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Budgetmodul (mit Mehrjahresplanung)
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Konzept Webshop

ÅErweiterung zum Basismodul Verrechnung, dieses liefert Stammdaten und Berechtigungen

ÅBestellt werden können einzelne Services oder Packages

ÅDie Services können als löschbar definiert oder fixer Bestandteil sein

ÅEiner Bestellung können beliebt viele Services zugwiesen werden

ÅEin Service kann optional 1-n Parameter besitzen

ÅTypen: Freitext, Single oder Multi Select aus einer Auswahlliste

ÅPflichtfeld oder optional, bei Pflichtfeldern kann die Bestellung erst abgeschickt werden, wenn diese ausgefüllt sind

ÅAutomatischer Mailversand, um betroffenen Benutzer im Workflow aktiv zu informieren

ÅBerechtigungen können durch Benutzer weitergegeben werden, z.B. Stellvertretung 
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Workflow

Service Queue

Berechtigungen

Erfassung 

Bestellung

Service Queue

Hardware

Service Queue

Telefonie

Pfad 1: direkt Bestellung (nur durch autorisierte Besteller möglich)

1. Freigabe

2. Freigabe

freigegeben

freigegeben

a
b
g
e
le

h
n
t

Technische 

Freigabe

Pro Service wird 

die Servicequeue 

definiert

2. Stufe pro 

Kunde optional 

Auftragsbestätigung

Optional auf Services

Auftragsbestätigung nicht zwingend nötig

Empfänger/in

Lieferung

S

S

S

S

S

S

S Statusänderung wird ausgelöst

Information per Mail

Pro bestelbarem Service kann definiert werden, 

welche Freigabestufe(n) durchlaufen wird. 

Varianten: keine, nur 1, nur 2, 1 und 2


